
RUNDER TISCH

MITEINANDER REDEN -
rechtlich noch erlaubt?

18. Dezember 2018
9.00 - 12.00 Uhr

Gesellschaft der Ärzte in Wien
Billrothhaus

Frankgasse 8, 1090 Wien

in Kooperation mit



Austausch über die Grenzen einer Institutionen hinaus: wie ist er geregelt, welche Abläufe, Richtlinien und Zuständigkeiten gibt es in der gegenseitigen 
Übermittlung und Zuweisung. Zwischen Verschwiegenheitspflicht und Datenschutz – ist miteinander reden noch erlaubt?

Programm						    
Begrüßung und Einleitung

Fachbeiträge zu den Themen
- Im Spannungsfeld zwischen Leitlinien und Vereinbarungen  
  (Dr. Michael Binder, KAV-Direktor für medizinische Angelegenheiten)
- Gesetzliche Rahmenbedingungen  
  (Hon.-Prof. Dr. jur Michael Kierein, BMSGK, Leitung der Abteilung A/3 - Rechtsangelegenheiten ÄrztInnen,    
  Psychologie, Psychotherapie und Musiktherapie)

Erfahrungen aus der täglichen Arbeit 
Einverständniserklärung als Basis für kooperatives Handeln

Pause bei Kaffee und Brötchen

Best Practice Modell Wilhelminenspital 
Vorstellung des neu entwickelten Zuweisungsablaufes für psychosoziale Krisen in der  
Geburtshilflichen Abteilung 

Vorstellung Krankenhaus St. Josef „neu“
Vorstellung der Abteilung für Kinderheilkunde und Neonatalogie mit der neu installierten Frühe Hilfen Sprechstunde

Dies ist eine gemeinsame Veranstaltung des „Netzwerks für Psychosoziale Gesundheit in Schwangerschaft und früher Elternschaft“ und des „Netzwerks 
Frühe Hilfen Wienwest“ in Kooperation mit dem Wiener Krankenanstaltenverbund KAV.

Anmeldung
bis 7. Dezember 2018 an fruehehilfen@die-moewe.at

Im Rahmen der Gesundheitsreform wurde von der Sozialversicherung und der Stadt Wien
ein Landesgesundheitsevaluierungsfonds eingerichtet. Dieses Projekt wird daraus finanziert. 


